
Beschlüsse des Kantonsrates 

11. Sitzung vom 20. August 2012 

 

1. Dem Beschluss über den Zusammenschluss der Einwohnergemeinden 

Guntmadingen und Beringen wird mit 53 zu 0 Stimmen zugestimmt. – Das Geschäft 

ist erledigt. 

2. Die Motion Nr. 2012/1 von Samuel Erb, Markus Müller und Erwin Sutter vom 20. 

Februar 2012 betreffend «Faire Schulfinanzierung ohne Fehlanreize» wird mit 30 zu 

22 Stimmen nicht erheblich erklärt. – Das Geschäft ist erledigt. 

3. Die Teilrevision des Gesetzes über Familien- und Sozialzulagen (FSG) wird in erster 

und zweiter Lesung beraten. In der Schlussabstimmung wird dem Gesetz mit 55 zu 0 

Stimmen zugestimmt. Bei 55 anwesenden Ratsmitgliedern wird die 

Vierfünftelmehrheit von 44 Stimmen erreicht. Die Teilrevision des Gesetzes über 

Familien- und Sozialzulagen (FSG) untersteht damit der fakultativen 

Volksabstimmung. 

4. Das Postulat Nr. 2012/7 von Samuel Erb vom 1. April 2012 betreffend Verschlankung 

des Lehrerbeurteilungssystems wird mit 28 zu 20 Stimmen nicht an die Regierung 

überwiesen. – Das Geschäft ist erledigt. 

5. Vom Rücktritt von Andreas Lindenmeyer als Ersatzrichter des Obergerichts per 31. 

Dezember 2012 wird Kenntnis genommen. 

6. Dem Wunsch der SP-AL-Fraktion, in der Spezialkommission 2012/7 «Entlastung des 

Staatshaushaltes (ESH3)» für die erste Sitzung Sabine Spross durch Patrick Strasser 

zu ersetzen, wird stillschweigend entsprochen. 

7. Der «Schaffhauser Preis für Entwicklungszusammenarbeit» für das Jahr 2012 wird 

Frau Bushra Buff-Kazmi zugesprochen, dies aufgrund ihres Engagements für die 

Quartierschule in ihrer pakistanischen Heimatstadt Gujranwala. 


